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	Bild Vorschau: 
	Text Daktarihaus: Im Januar 2023 fuhr Josef Gold mit zwei jungen Elektrikern nach Pemba. Zur selben Zeit waren Vincent, ein Zimmermann und Freund des Vereins und seine Lebensgefährtin Regina in Pemba. Vincent hatte vorab Said und die anderen bei der Fertigstellung der neuen Klassenräume und den Pflasterarbeiten im Außenbereich unterstützt. Seine Freundin hat sich derweil in das Unterrichtsgeschehen eingebracht und beide haben nach ihrer Rückkehr ihre Erfahrungen mit der Passauer Zeitung geteilt (der Zeitungsbericht hängt an). Alle zwei Jahre werden die Arbeitsverträge verlängert und im Januar 2023 war es wieder soweit. Es gab, wie bei uns auch, Diskussionen über die Höhe des Gehalts. In Tanzania werden wie bei uns, Lohnsteuer, Krankenversicherung und Rentenversicherung fällig. Der Bruttolohn eines Lehrers beträgt ungefähr 330 € und es bleibt ein Nettolohn von 250 € nach den Abzügen übrig. Bei den Versicherungen und Steuern zahlt der Verein seinen 
	Text Reiseberichte: Im September 2022 haben wir einen Container nach Pemba verschickt und nach sechs Monaten und drei Monaten Verspätung, kam er endlich in Sansibar an. Nur leider durfte das Schiff, aus uns unbekannten Gründen, vier Wochen nicht in den Hafen hinein. (Bild rechts Anuwar in Kirchroth vor dem gepackten Container). Dann war es endlich soweit und der Containerinhalt konnte auf zwei Lastwagen verteilt nach Pemba weiterreisen. Neben Baumaterial, Modulen und vielen anderen Sachen, kam auch endlich die Spende der Zahnbürsten und Zahnpasten des Edeka Haslbeck in Pemba an und wurde unter den Schüler/innen verteilt. (siehe Bild ganz unten).Die Abnutzung der Gebäude ist nach 20 Jahren bei diesem Klima wesentlich stärker als bei uns in Deutschland und so gab es für Josef Gold und die Elektriker wieder genügend Arbeit. Die PV-Anlagen wurden bei der Gelegenheit natürlich auch gecheckt.
	Text Allgemeines: Liebe Leser, Förderer, Paten und Mitglieder - alle die unseren Verein mit tragen und unterstützen.Die Lehrer/innen und Schüler/innen der Connecting Continents Secondary School stecken im 1. Drittel ihres Schuljahres und seit dem 23.03.23 in ihrem Ramadan Fastenmonat.1. Der Schulbetrieb 2. Die Reise im Januar3. Der Container für Pemba4. Die Erhaltung der Schule5. Die Dental ClinicWenn Sie den Newsletter nicht mehr wünschen, senden Sie uns bitte eine kurze Nachricht.Das Bild unten: Josef Gold und Dorfkinder im Januar
	Text Schulleben: Im neuen Schuljahr 2023 haben wir in der Connecting Continents Secondary School:35 Schüler/innen in der F I, 121 Schüler/innen auf drei Klassen verteilt in der F II, 100 Schüler/innen auf zwei Klassen verteilt in der F III und nur 58 in der F IV. Zum Vergleich: letztes Jahr machten 84 Schüler/innen ihren Abschluss in der F IV. Da in den primary schools offiziell ein Schuljahr aufgestockt wurde, blieb die F I für dieses Jahr ebenfalls noch klein. Für das nächste Jahr sind wir gewappnet, die drei neuen Klassenräume sind komplett fertig und eingerichtet, und werden auch schon benutzt. (Bild unten).Die Lehrer- und Schüler/innen befinden sich seit dem 23. März im Ramadanmonat. In diesem Monat wird tagsüber bis zum Sonnenuntergang gefastet um den Körper zu reinigen und diese Reinigung bezieht sich auch auf den geistigen Bereich. In dieser Zeit widmet man sich der Klarheit, Mitgefühl für andere und positivem Gedankengut. Die Schüler gehen auch in dieser Zeit ganz normal zur Schule.Für die Zukunft haben wir eine Klassenstärke von höchstens 35 Schüler/innen pro Klasse vereinbart und eine Gesamtanzahl von höchstens 400 Schülern, damit die Unterrichtsqualität erhalten bleibt. Wie bisher müssen es insgesamt 50 % Mädchen und 25 % Waisen sein. 
	Text Optional: Nach neun Monaten Bauzeit sind die drei Klassenzimmer nun fertig gestellt. Die Fenster sind eingesetzt und die Klassenzimmer innen und außen gestrichen. Die Schultische und Tafeln wurden von einer Firma in Tanzania gefertigt und sind in einem guten Zustand. Vor dem Bau mussten sich die Schüler oft einen Stuhl teilen, so etwas ist bei uns gar nicht vorstellbar. Die Klassenzimmer wurden bei der Abschlussfeier mit Josef Gold, den beiden Elektrikern und dem gesamten Schulteam offiziell in Betrieb genommen. Es ist schön, die Freude bei den Lehrern und Schülern zu sehen, wenn wieder ein Projekt fertig geworden ist. Im Februar flog Dr. Mimi Blien nach Pemba um nach der Dental-Clinic zu sehen. Dr. Waliid unser Super-Zahnarzt hat inzwischen einen Lehrauftrag angenommen und kommt nur noch samstags in die Dental-Clinic um Kassenpatienten zu behandeln. Yakfiy die Helferin der ersten Stunde, hatte letztes Jahr einen längeren Krankenausfall, ist aber inzwischen wieder einsatzbereit. Yakfiy  ist das Zentrum der Zahn-Clinic. Sie macht neben allen normalen Assistenzarbeiten auch selbstständige Zahnreinigungen. Ein neuer Zahnarzt ist schon eingearbeitet, Mr. Yahar ist zudem ein Ex-Schüler von uns und wir hoffen das er etwas länger bei uns bleiben kann. Die Schüler/innen (unten) erhielten nicht nur 
	Text Vorschau: Zahnpasta, sondern auch wieder eine praktische Einführung in die Zahnpflege. Insgesamt hat sich  der Zustand der Zähne unserer Schüler sehr gut entwickelt. Die Zahnbehandlungen sind für die Schüler und Lehrer kostenfrei. Wir hoffen, dass wir den Schülern im Bereich Gesundheit möglichst viel mitgeben können, auch wenn sie dann die Schule verlassen. Aufklärung ist ein wichtiger Punkt in der Schulbildung.Wir wünschen unseren Schüler/innen und den Lehrer/innen einen erfolgreichen Ramadan.Ihnen liebe Freunde von Connecting Continents e.Vwünschen wir entspannte Ostertage und eine gute Zeit bis zum nächsten Mal.Unser Spendenkonto: Connecting Continents e.V.IBAN DE02 7425 0000 0240 3229 66BIC BYLADEM1SR
	Newsletterausgabe: Monat: März 2023
	Text Reiseberichte 2: Bei einem Treffen mit dem Präsidenten von Sanzibar, Dr. Hussein und dem Energieminister, konnte Josef Gold in einer schönen Präsentation die 20-jährige Arbeit des Vereins und den aktuellen Stand der Schule und der Dental-Clinic darstellen. Der Präsident bedankte sich für die herausragende und kontinuierliche Arbeit des Vereins und sagte seine Unterstützung für weitere Projekte zu. Es war eine sehr positive Begegnung.
	Text Daktarihaus 2: Arbeitgeberanteil. Das Angestelltenteam wurde um zwei junge Lehrer und zwei junge Handwerker, ehemalige Schüler der Schule, erweitert. Nassor mit seinem sonnigen Gemüt und Rashid, ein sehr pflichtbewusster und guter Handwerker. Beide haben Said schon beim Bau der Klassenzimmer fleißig geholfen. In die Besuchszeit fiel auch die  Abschlussfeier für die examinierten Schüler/innen. Die Feier war bunt wie immer und ein bisschen kürzer als sonst, was bei der Hitze nicht so schlimm war.
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